
ARMANDA KUNZ

ARMANDA KUNZ

2 

Wir wollen 
nachhaltig  
und entspannt  
erfolgreich 
sein.

Wer Grenzen sprengt, gewinnt  
vor allem eines: Freiheit.

Mit proWIN hat Armanda Kunz beruflich ins Schwarze  
getroffen. Rundum perfekt wurde alles, als sich ihr  
Mann David entschied, gemeinsam mit Armanda ein  
Familienunternehmen zu gründen. 



ARMANDA KUNZ

Wie merkt man, dass ein Mensch seinen Traum  
bereits lebt? Bei Armanda Kunz ist das sehr leicht nachzuvoll-
ziehen. Wenn man sie nach ihren Träumen bzw. Wünschen für 
die Zukunft fragt, bekommt man nämlich folgende Antwort:  
„Ich möchte weiter in dieser Life-Balance leben dürfen.“  
Mit solch einem Statement gehört sie sicher zu den  
Ausnahmen unter denjenigen, die beruflich gerade sehr 
 erfolgreich  durchgestartet sind. Denn meistens geht  großer 
beruflicher Erfolg mit vielen Abstrichen im Privatleben  einher. 
 Armanda und ihr Mann David haben jedoch die perfekte 
 Balance für sich gefunden – und das mit zwei Töchtern,   
die noch im Vorschulalter sind. 
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Dieser gelebte Traum begann mit Armandas  
Entscheidung, als Beraterin bei proWIN  
einzusteigen. Die Bedingungen, unter denen sie 

ihren neuen Berufsweg im Juni 2020 begann, waren 
alles andere als ideal, denn ihre jüngere Tochter war 
gerade erst ein halbes Jahr alt und die ältere zwei 
Jahre. Noch dazu sah sich die ganze Welt mit den 
Corona-Kontaktbeschränkungen konfrontiert. 
 
Armanda war zu der Zeit nicht auf der Suche nach 
einem neuen Job. Doch es gibt immer wieder diese 
Momente im Leben, die große Veränderungen bewir-
ken können – und dafür sorgen, dass sich das eige-
ne Leben um 180 Grad dreht. In Armandas Fall war 
es ihre Schwester Romina, die den Stein ins Rollen 
brachte. Für ihr kleines Unternehmen, das Dienstleis-
tungen rund um den Haushalt anbietet, war Romina 
auf der Suche nach hochwertigen Produkten. Bei der 
proWIN-Vertriebsleitung Alexandra Steiner wurde sie 
fündig. Doch Alexandras Angebot, selbst bei proWIN 
einzusteigen und die Produkte direkt einzukaufen, woll-
te Romina nicht annehmen; ihr war es wichtig, sich auf 
ihr eigenes Unternehmen zu konzentrieren. Doch sie 
realisierte schnell, dass proWIN gut zu Armanda pas-
sen könnte. So kam es, dass Armanda wenig später an 
einer Online-Chatparty von Alexandra Steiner teilnahm. 
„Mir war ziemlich schnell klar, dass ich proWIN machen 
möchte. Ich hatte gleich das Gefühl, das betrifft jeden – 
jeder braucht diese Produkte, jeder kann sie nutzen“, 
erzählt die sympathische und sehr entscheidungsfreu-
dige Schweizerin. Das gute Bauchgefühl war sofort da, 
und auch ein wenig Produkterfahrung konnte Armanda 
schon vorweisen. Denn über ihre Haushaltshilfe hatte 
sie vor vielen Jahren schon die WC-Bürste „Herzilein“ 
bekommen und war begeistert von diesem Produkt. 
Dazu kam ihre jahrelange Berufserfahrung im Finanz-
vertrieb; die Vertriebsarbeit fand sie schon immer 
sehr spannend. Vor ihrer Entscheidung war es ihr aber 
sehr wichtig, dass Ehemann David sich das Vertriebs-
modell von proWIN genau anschaut: „David hat durch 
seine eigene erfolgreiche Arbeit im Finanzvertrieb viel 
Berufserfahrung, er kennt auch viele Vertriebsmodelle 
und Verträge“, erläutert uns Armanda.
 
Nach einem Onlinemeeting mit Alexandra Steiner,  
Alexandras Führungskraft Evi Gloor und David  
unterschrieb Armanda den proWIN-Vertriebsantrag – 
David hatte nichts daran auszusetzen. Allerdings 
konnte er sich absolut nicht vorstellen, woher Ar-

Unsere Aufgabe ist es,  
dieses Mindset an  
unsere Vertriebspartner 
weiterzugeben.

> David und Britta Frank

> Teamwork makes the dream work



manda die Zeit für diese neue Tätigkeit 
nehmen sollte. Denn eines war im Hau-
se Kunz immer klar: Die Kinder sollten 
so wenig wie möglich fremdbetreut 
aufwachsen. Noch dazu war Armanda 
ja schon im Treuhandgeschäft tätig, 
und er selbst war beruflich auch 
sehr eingespannt. Nach ihrer Zeit im 
Finanzvertrieb hatte Armanda sich mit 
der Betreuung von Steuererklärun-
gen selbstständig gemacht, und diese 
Tätigkeit konnte sie nicht von heute auf 
morgen an den Nagel hängen.  
 
Es hat schon einige Überzeugungs-
arbeit gebraucht, um David positiv 
zu stimmen …“, erzählt Armanda mit 
einem verschmitzten Lächeln. Zu groß 
waren Davids Ängste, dass die Belas-
tung zu hoch sein könnte für Armanda 
und die Familie. Zunächst einigten 
sich die beiden darauf, dass Armandas 
proWIN-Provisionen wieder in neue 
Produkte fließen würden. Die coronabe-
dingte Verlagerung aufs Onlinegeschäft 
und die Onlineschulungen von proWIN 
kamen ihr in dieser Anfangszeit sehr 
zugute: „Ich konnte die Startakademie 
online machen und auch meine Partys. 
Live machte ich nur Einzelberatungen, 
zu denen ich die Kinder mitgenommen 
habe“, berichtet sie uns von ihren  
ersten Schritten. 
 
In den ersten Monaten hatte Armanda 
keine großen Umsätze, und es dauerte 
ein Dreivierteljahr, bis sie ihre erste Ver-
triebspartnerin eingestellt hatte. Doch 
alles entwickelte sich stetig weiter nach 

oben, denn ihre proWIN-Arbeit gefiel 
Armanda immer besser. Auch für David 
war es nun unübersehbar: Das neue Bu-
siness tat seiner Frau nicht nur sehr gut 
(und damit der Familie), es entwickelte 
sich auch sehr positiv. Nach anderthalb 
Jahren war Armanda dann Teamleitung 
– eine Beförderung, die nicht nur sie 
regelrecht beflügelte, sondern auch ihr 
Familienleben nachhaltig veränderte: 
„Wir teilten uns die Zeit mit den Kindern 
immer mehr untereinander auf, wir 
wollten ja keine Nanny zuhause. Und 
diese Aufteilung ist wirklich das Beste, 
was wir machen konnten – für jeden von 
uns. Mit Papa haben die Mädchen immer 
richtig Action; sie sind super ausgegli-
chen, und David genießt es auch, seine 
Kinder aufwachsen zu sehen und mehr 
Zeit mit ihnen zu verbringen“, schwärmt 
Armanda strahlend. 

Auch beruflich änderte sich vieles in 
dieser Zeit. Die Steuererklärungen gab 
Armanda an einen Angestellten ab, und 
David fand immer größeren Gefallen 
daran, das proWIN-Business mitzuge-
stalten. Armandas Begeisterung für 
proWIN übertrug sich auf ihn, sodass 
sich schließlich ein weiterer Traum für 
Armanda erfüllte: Die beiden gründe-
ten ihr Familienunternehmen. Seitdem 
verläuft ihr proWIN-Leben, als hätten 
sie auf Turbo-Antrieb geschaltet. Denn 
Davids große Stärke liegt im Coaching 
des richtigen Mindsets, um im Vertrieb 
erfolgreich zu sein, und genau davon 
kann nun jedes Mitglied im Team Kunz 
profitieren.

Im Juni 2023 haben David und Ar-
manda mit vereinten Teamkräften den 
nächsten großen Sprung geschafft; sie 
sind nun Vertriebsleitung und haben 
den Blick schon fest auf die Direktions-
stufe gerichtet – die höchste Beför-
derungsstufe, die nur die wenigsten 
erreichen.
 
„Seitdem wir Vertriebsleitung sind, 
sind wir grenzenlos … Grenzen zu 
sprengen, ist so ein bisschen unser 
Motto geworden. Unsere Aufgabe ist 
es, dieses Mindset an unsere Ver-
triebspartner weiterzugeben“, gibt uns 
Armanda einen Einblick in die Grund-
lagen ihres Erfolgs. Und wer Grenzen 
sprengt, gewinnt vor allem eines: 
Freiheit. Die Freiheit, einfach mal eine 
Arbeitswoche in die Berge zu verlegen, 
wo Armanda und David so gerne sind. 
Die Freiheit, Arbeit und Privatleben so 
zu gestalten, dass Träume nicht mehr 
Träume bleiben müssen, sondern 
gelebt werden können. „Wir wollen 
nachhaltig und entspannt erfolgreich 
sein“, sagt Armanda. Und fasst damit 
ein Lebensgefühl in Worte, was sich 
wohl jeder wünscht. 

Wie gut, dass die Entscheidung für 
proWIN auch jedem offensteht. Was 
dann daraus wird, hat jeder selbst in der 
Hand – und mit ein bisschen Mut und 
zielgerichteter Arbeit kann daraus ein 
wahr gewordener Traum werden, so wie 
bei Armanda und David. ■
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WAS GEBT IHR EUREN WOLLERN MIT AUF DEN WEG? WOMIT MOTIVIERT IHR SIE?
„Wichtig ist, sympathisch zu sein – es ist schließlich der Mensch, der hinter den Produkten steht. 
Außerdem sehr wichtig: Für jedes Problem gibt es eine Lösung! Man kann aus jeder  
Situation etwas Positives ziehen. Zusätzlich geben wir gern für alle, die mehr erreichen  
möchten, unsere speziellen Coachings.“

WAS MACHT PROWIN EURER MEINUNG NACH SO ERFOLGREICH?
„Die guten Produkte, dass proWIN mit der Zeit geht und sehr innovativ ist, das Menschliche und 
Familiäre, der leistungsbezogene Verdienst, die Wertschätzung und die Möglichkeit, Karriere ohne 
Limits zu machen und sich persönlich weiterzuentwickeln.“

EURE LIEBLINGSPRODUKTE?
„Das Aloe Vera Naturel würde ich nie wieder hergeben! Ich habe darüber ein Buch gelesen und 
weiß jetzt: Wir haben das beste Produkt; es hat ja auch das Active-Aloe-Siegel. Auch für David ist 
Aloe Vera Naturel ein absolutes Lieblingsprodukt. Aber auch den win-i liebt er, seit wir den haben, 
saugt er richtig gern!“
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